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Die Gymnastik-Gruppe feiert runden Geburtstag 

Ihrer Trainerin Karin Laufer
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Editor ia l

Eine schwere Entscheidung

stand vor dem geschäftsführenden Vorstand, nämlich 
die Etatplanung für 2014.
Wir müssen dabei die voraussichtliche 
Mitgliederentwicklung abschätzen und daraus 
die Beitragseinnahmen berechnen. Wir müssen 
die Etatwünsche der Abteilungen auf ein Maß 
beschneiden. welches ihnen die Erfüllung der 
Sportausübung erlaubt. Und wir müssen natürlich 
die Entwicklung der festen Kosten im Auge behalten.
Das vergangene Jahr schliesst mit einem kleinen 
Verlust. Insgesamt sind unsere Erwartungen des 
Vorjahres in etwa eingetroffen. Dank der großen 
Solidarität der Abteilungen – und ich möchte 
hier besonders die Handballabteilung herausgreifen – war es möglich, notleidende 
Abteilungen zu unterstützen und damit zur Kostendeckung beizutragen.
Die Hauptversammlung des vergangenen Jahres hat sehr eindrucksvoll festgelegt, dass 
wir bei einem Solidarbeitrag im Verein bleiben wollen. Es wird daher weiterhin einen 
Ausgleich zwischen „reichen“ und „armen“ Abteilungen geben.  Wir zahlen einen für 
fast alle Sportarten (exklusive Tanzabteilung) gleichen Beitrag und können dafür jede 
im Verein angebotene Sportart nutzen, ohne irgendwelche Zusatzbeiträge zahlen zu 
müssen. Dies ist sehr selten in Hamburger Sportvereinen.
Für die Etatplanung 2014 gehen wir von einer etwa gleichbleibenden Mitgliederzahl 
und einem Einheitsbeitrag aus. Bei der Kostenentwicklung müssen wir von 
deutlichen Kostensteigerungen insbesondere bei unserer Mitgliederzeitung, bei den 
Betriebskosten, bei den Versicherungen und bei den Instandhaltungskosten ausgehen. 
Einzelne Etatwünsche der Abteilungen gehen zum Teil deutlich über den aufgrund der 
Mitgliederzahl zustehenden Mitgliedsbeitrag hinaus. Insgesamt ergab sich so ein Defizit 
von ca € 13.000. 
Wir haben dann versucht, Kosten zu senken. 
Bei den Betriebskosten sahen wir keine Möglichkeiten. 
Bei den Versicherungen könnte man auf die Inhaltsversicherung verzichten. Im Brandfall 
würden wir eventuell alle Boote verlieren.
Bei der Mitgliederzeitung könnten wir den Postversand einstellen und die bisher vier 
Ausgaben im Jahr auf zwei reduzieren. Das erste trifft die Mitglieder, die keine download-
Möglichkeit haben, das zweite vermindert unsere Kommunikation.
Bei der Instandhaltung können wir überhaupt nicht sparen. Die Umkleiden müssen 
dringend saniert und der Bootsschuppen zumindest in seinen Holzteilen erneuert 
werden. (Zur Umkleidensanierung habe ich bereits im letzten Jahr einen Zuschuß- 
und Darlehensantrag an den HSB und das Bezirksamt Hamburg-Nord gestellt – eine 
Entscheidung steht noch aus)

Um das Ergebnis vorwegzunehmen:
Wir sind nach langer Diskussion zu der Entscheidung gekommen, der Hauptversammlung 
eine Erhöhung des Mitgliedsbeitrages ab 01.04.2014 von € 2,00 pro Monat vorzuschlagen, 
also von € 13,00 auf € 15,00 für erwachsene aktive Mitglieder. Für alle anderen 
Mitgliedsarten (zB Passive, Ehepaare, Kinder etc) erfolgt eine entsprechende Erhöhung.
Auf dieser Beitragserhöhung beruht unser Etatvorschlag für 2014. Sie ermöglicht uns 
die Kostendeckung und eine weitestgehende Erfüllung der Abteilungswünsche. Wer 
unseren neuen Beitrag mit dem anderer Vereine vergleicht, wird feststellen, dass wir 
immer noch weit unter deren Beiträgen liegen.
Heinz H. Paetz
1.Vorsitzender
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Vorstand

am Mittwoch, den 26. März 2014 um 19:30 Uhr
im „Bootshaus“, Wellingsbütteler Landstr. 43 a, 22337 Hamburg

hiermit lade ich alle zur Antragstellung sowie zur aktiven und/oder passiven Wahl 
berechtigten Mitglieder mit folgender vorläufiger Tagesordnung ein :

  1.    Begrüßung und Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

  2.    Ehrung der Verstorbenen

  3.    Bericht des Vorstandes und Diskussion zum Bericht

  4.    Bericht der Kassenprüfer

  5.    Entlastung des Vorstandes

  6.    Ehrung verdienter Mitglieder

  7.    Wahlen
            a) 2.Vorsitzender
            b) Geschäftsführer
            c) Sportwart
            d) Beisitzer
            e) Kassenprüfer

  8.    Genehmigung des Haushaltsvoranschlages

  9.    Anträge
            a) Beschluss über die Festsetzung der Mitgliedsbeiträge

10.    Verschiedenes

Der Vorstand
gez. Heinz H. Paetz
1.Vorsitzender

Hinweis :
Parken bitte nur auf dem Oberalster-Gelände

E i n l a d u n g  z u r 
M i tg l i e d e r v e r s a mm  lu n g 

O B E RALST     E R  V f W  eV
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Vorstand

                                 Ergebnisrechnung 2013           Etatvorschlag 2014

Einnahmen:

Beiträge im lfd. Jahr

Beitragsaußenstände 

Zusatzbeitrag Tanzen

Zusatzbeitrag Tischtennis

Spenden

Zuschüsse

Pacht

Bootslagerung

sonstige Einnahmen

Einnahmen:

Ausgaben:

Wassersport

Handball

Tischtennis

Zusatzbeitrag Tischtennis

Fechten

Gymnastik

Tanzen

Zusatzbeitrag Tanzen

Fußball

Lauftreff

Soziale Integration

Jugend

Verbandsabgaben

Vereinszeitung

Mitgliederbetreuung

Betriebskosten

Außenanlage

Reparaturen

Sanierung

Grundsteuer etc.

Versicherung

Büromaterialien

Porto/Telefon

Mitgliederverwaltung

Zsn./Bksp.

sonst. Kosten

Gesamtausgaben:

Unterschuss

Etat

2013

in Euro

84.500,00

3.600,00

1.900,00

900,00

600,00

7.500,00

15.300,00

1.700,00

3.700,00

119.700,00

18.900,00

6.700,00

18.700,00

900,00

5.600,00

3.600,00

6.900,00

1.900,00

6.600,00

600,00

1.200,00

1.500,00

2.400,00

75.500,00

6.200,00

2.000,00

18.500,00

3.000,00

4.000,00

3.000,00

100,00

5.000,00

200,00

300,00

500,00

400,00

1.000,00

44.200,00

119.700,00

0,00

IST

2013

in Euro

84.512,66

4.842,90

1.900,00

900,00

650,00

7.229,84

15.338,76

1.700,00

3.257,58

116.331,74

18.829,19

3.700,00

17.524,81

900,00

6.339,00

4.830,48

5.302,50

1.900,00

8.061,27

0,00

1.666,50

0,00

2.392,21

71.543,34

7.696,94

646,73

17.482,17

4.575,40

4.086,34

0,00

75,36

6.570,05

287,65

138,80

2908,32

410,21

271,10

45.149,07

116.692,41

-360,67

Etat

2014

in Euro

93.200,00

3.000,00

1.700,00

0,00

500,00

7.300,00

15.400,00

2.100,00

2.500,00

125.700,00

18.000,00

5.000,00

16.500,00

0,00

6.800,00

4.500,00

5.700,00

1.700,00

6.200,00

400,00

1.700,00

.500,00

2.400,00

69.400,00

7.700,00

700,00

18.000,00

4.400,00

4.000,00

10.000,00

100,00

6.600,00

300,00

200,00

3.400,00

500,00

400,00

56.300,00

125.700,00

0,00

Vermoegensstatus

Bankkonto           10.692,03
Forderungen          7.000,00
davon dubios         4.000,00
Anlagevermoegen        0,00
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Vattenfall		

Bugenhagen Schule		
Polizei		
Spenden		
HSB-Zuschuß		
		
		
Saldovortrag per 31.12.2012		
Zwischensaldo

		
		
Reinigung		
Versicherung		
Vattenfall		
Gas WEMAG		
HWW		
Hausmeister		
Wartung	
Müllabfuhr		
Sonstige Kosten		
Reparaturen (Sanitär/Heizung)	
Außenanlagen		
Steuerberatung		
Beirat		
Kleinere Investitionen		
Kontoführungsgebühren		
		
Saldo per 31.12.2013
		
		
		

Festgeldkonto per  31.12.2013
Zinsen

        880,00 € (5.12.2012)
        990,00 € (1.09.2013)
       (330,00 € Forderung per 31.12.2013)

        9600,00 €
        6600,00 €
        350,00 €

        20148,71 €

     38568,71 €
            2811,70 €
        41380,41 €

        9133,95 €
        1443,97 €
        5502,43 €
        6632,38 €
          870,99 €
        4715,64 €
      1106,92 €
        301,68 €
        215,79 €

        2990,59 €
          600,00 €
        226,10 €
        200,00 €

              0,00 €
        144,61 €

      34085.05 €
          7295,36 €
    41380,41 €

20000,00 €
      31,61 € 
20031,61 €

Hallengemeinschaft Hermann-Ruge-Weg

Oberalster VfW eV   und  Hummelsbütteler SV eV

Vorstand

Ausgaben

Einnahmen

Rückstellung

(Renovierung)
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Vorstand

Anmeldekosten				          29465,93 €
Sponsoren				      	         1925,26 €
Spenden				        	           300,00 €
						            21691,19 €

Bankgebühren			       	           347,45 €
Rechn. Volkslauf			     	         7571,72 €
Druck inkl Toner		   	   	         2353,53 €
Werbung				      	         3505,46 €
EDV					        	           367,76 €
Volkslauf 					           11309,99 €
Homepage/Logo neu		      	           345,10 €
ext. Helfer				     	         1615,44 €
Material /Kleinteile			    	         1188,36 €
Spende Schule			       	           350,00 €
Veranstaltung Lauftreff		    	         4131,73 €
sonst Ausgaben/Orga		      	           475,78 €
Übertrag an Hauptkonto Haspa        	           488,90 €

				              		      34051,22 €

01.01.2013			    	       5612,79 €
31.12.2013			    	       3252,76 €
  

Jgd.

41
  1
24
35
  2
33
  0
  0
  0

136

davon
aktiv
 41
   0
 24
 35
   2
 33
   0
   0
   0
135

Erw.

150
  81
143
  23
  41
  33
  48
  54
    5
578

davon

aktiv

132
34
122
18
35
27
47
54
5

474

davon

aktiv

173
  34
146
  53
  37
  60
  47
  54
    5
169

Abteilung

02 Wassersport
03 Handball
04 Tischtennis
05 Fechten
06 Gymnastik
10 Tanzen
11 Fußball
13 Lauftreff
17 Volleyball
GESAMT

Ges.-

Mitgl.

2014

191
  82
167
  58
  43
  66
  48
  54
    5
728

Ges.-

Mitgl.

2013

184
  84
170
 60
  45
  73
  52
  54
    5
728

Rückstellung Schlüssel Bootshaus                   -375,00 €  
Aussenstände Marathon Staffeln                      208,75 € 
Rückstellung Veranstaltung 2018         -3086,51 €

Zusammenfassung  Lauftreff Konto  8008070 für 2013

Einnahmen

Ausgaben

Anfangssaldo
Endsaldo

Entwicklung Mitgliederzahlen Gesamtverein
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Kanuspor t

In diesem Jahr begeht der 
Deutsche Kanu Verband sein 
einhundert jähriges Bestehen. 
Mit 119.392 Mitgliedern wächst 
die Zahl der organisierten 
Kanuten in Deutschland um 
knapp ein Prozent weiterhin an. 
Dem DKV gehören die 
Kanulandesverbände aller 
Bundesländer an. Im Hamburger 
Kanu Verband sind 22 
Kanuvereine organisiert. 

Der DKV wurde am 15. März 1914 in Hamburg gegründet. Auch Mitglieder von 
Oberalster Hamburg waren bei der Gründung aktiv dabei. 

Für die Jubiläumswoche in Hamburg zum 100-jährigen Bestehen des Deutschen 
Kanu-Verbandes hat der Hamburger Kanu-Verband zusammen mit dem Deutschen 
Kanu-Verband ein umfangreiches Programm zusammengestellt. Zwischen dem 
18. und 27. April sind Kanuten aus ganz Deutschland eingeladen, um das große 
Jubiläum zu feiern und an den zahlreichen Paddelausflügen in und um Hamburg 
teilzunehmen. 

Als Standquartier steht das Leistungszentrum Rudern – Kanu in Allermöhe mit einer 
großen Zeltwiese, Duschen und WC-Anlagen und einem großen Gemeinschaftszelt 
(beheizt) zur Verfügung. Die Anmeldung ist auf der Homepage des Hamburger 
Kanu-Verbandes freigeschaltet. Weitere Informationen, das Programm und die 
Preise findet ihr unter: www.hamburger-kanu-verband.de

Aufruf Privatbootschuppen:

Liebe Kanuten,
seit letztem Jahr sind wir nun damit beschäftigt, in Ermangelung von bisherigen 
Listen den Bestand der Privatboote neu zu erfassen. Nach wie vor haben wir 
nicht alle Boote zuordnen können. Deshalb hier noch einmal die dringende Bitte 
an alle Bootseigner, eine kurze Nachricht mit Angabe Ihres Bootes an

 polowart@oberalstervfw.de
 

zu schicken oder sich bei Thilo unter 040/50048704 zu melden.
Alle Bootseigner, die von der Erfassung Ihres Bootes seit letztem Sommer 
wissen, mögen hiervon natürlich gerne absehen.
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Programmübersicht

18.04.2014 Karfreitag Anreise
- Begrüßung der Gäste am LLZ Allermöhe
- Ausgabe der Info-Materialien und Programmunterlagen 
- Anmeldung zu Veranstaltungen / Informationen über Hamburg 
- Vorstellung "Hamburg vom Wasser aus"

19.04.2014 Sonnabend
- Fahrt Rund Wilhelmsburg - Tagesfahrt
- Industrietour
- Bergedorfer Schloss

20.04.2014 Ostersonntag
- Ostereiersuchen in Allermöhe
- Gepäckfahrt nach Lühesand
- Inseltour

21.04.2014 Ostermontag
- Alsterfahrt
- Besuch im Miniatur Wunder Land
- Erlebnistour – Hafen
- Fahrt zur Gedenkstätte Neuengamme

22.04.2014 Dienstag
- Große Stadtparkseerunde
- Busrundfahrt "Auge in Auge mit den Giganten"

23.04.2014 Mittwoch
- Runde zu Hamburgs Elbsänden
- Hafenrunde

24.04.2014 Donnerstag
- Este – Elbe – Verbandsfahrt
- Rethe - Runde

25.04.2014 Freitag
- Hafenrunde

26.04.2014 Sonnabend
- Sternfahrt 100 Jahre DKV
- Fest der Kanuten – Zeltparty in Allermöhe    100 Jahre DKV

27.04.2014 Sonntag
- Abschlussfrühstück
- Abfahrt der Teilnehmer

Bei allen Veranstaltungen und besonders bei der Sternfahrt sind alle Oberalster 
Paddler/innen herzlich eingeladen. 
Eine Einladung erfolgt noch einmal über unseren Verteiler und im Infokasten.

Dirk Schürer

Kanuspor t
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Alsterfahrt in memoriam Willy Meyer

Am Sonntag, den 24.11.2013, 
hatte Oberalster eingeladen 
zu einer Alsterausfahrt zum 
Andenken an Willy Meyer. Axel 
war es, der einige Zeit zuvor 
feststellte, dass dieser Tag, an 
dem genau ein Jahr zuvor Willy 
von uns gegangen war, mit dem 
Totensonntag zusammenfällt und 
so war es uns ein Bedürfnis, den 
Tag entsprechend zu widmen und 
zu einer besinnlichen Ausfahrt  
einzuladen.

Gingen wir erst davon aus, 
dass sich an diesem Tag ein 
überschaubares Grüppchen 
versammeln würde, so wurden wir 
am Sonntag freudig überrascht 
von rund fünfzig Paddlern aus 
vielen Hamburger Vereinen, die an 
unserem Bootshaus, teils sogar auf 

dem Wasser vom ACC oder von Alstereck kommend, eintrudelten, um bei  fünf Grad 
und herrlichem Sonnenschein unserer Leidenschaft zu frönen. Augenfällig war vor 
allem die sehr große Gruppe der Abfahrtsbootfahrer, besonders der Jugendlichen, 
die gekommen waren. Es wurde einem wieder einmal bewusst, wie groß die Kreise 
waren, die Willy gezogen hatte.

Nachdem alle startklar waren und auch der erste bereits beim Einsteigen 
unfreiwillig baden gegangene Schwimmer wieder umgezogen war, ging es zunächst 
zur Ohlsdorfer Schleuse, an der weitere Kanuten zu uns stießen. Frank, der mit 
unserem vollbesetzten 7er Dickschiff in eigentlich weiser Vorhersicht einer eher 
geringeren eigenen Reisegeschwindigkeit vorausgefahren war, sollte länger als 
erwartet die Ausfahrt anführen , denn es entwickelte sich sowohl beim Ausstieg 
oberhalb als auch beim Einstieg unterhalb der Schleuse ein formidabler Paddler-
Stau, der die Weiterfahrt ein wenig verzögerte. Ein weiterer Schwimmer war 
hier durch vorbildlich eingepackte Wechselklamotten binnen Minuten wieder 
einsatzbereit oder besser: einsetzbereit, auch wenn die mollig-warm gefütterten 
Gummistiefel nun erst einmal trocknen mussten und deshalb die Tour kurzerhand 
barfuß fortgesetzt wurde

Kanuspor t
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Mit mehreren Litern heißem Früchtepunsch bepackt, hatten wir vor, beim ACC 
in Eppendorf eine kleine Pause einzulegen und uns ein wenig aufzuwärmen. 
Wir hatten das vorher nicht angesagt und darauf vertraut, dass es schon jeder 
mitbekommen würde. Da das Feld der Paddler durch den Stau nun allerdings ein 
wenig auseinandergezogen war, zogen einige, von uns unbemerkt, am ACC vorbei 
weiter Richtung Außenalster. Ein uns vom HKC aus entgegenfahrender Paddler hielt 
dies für die Abpaddelveranstaltung des ACC und ließ uns, wie wir später erfahren 
sollten,  versehentlich "links – Entschuldigung – backbord – liegen"

Erfolgreich gestärkt machte sich 
das „Hauptfeld“ wieder auf den 
Weg, um nach der Durchfahrt zur 
Außenalster, die durch den Schein der 
tiefstehenden Herbstsonne blendend 
hell vor uns lag, einen Bogen um 
Bobby Reich zu schlagen und über den 
Rondeelteich und den Leinpfadkanal 
den Rückweg anzutreten. Nun machte 
sich bemerkbar, dass wir zuvor 
Rückenwind gehabt hatten, denn uns 
blies ein Wind entgegen, der jedem 
ohne Handschuhe oder Pfötchen 
Paddelnden spürbar eins auf die 
Finger gab.

Ab Winterhude verlief die restliche 
Strecke wieder auf der Alster, die 
sich bei diesem Wetter wirklich von 
ihrer schönsten Seite zeigte. Schnell, 
eigentlich viel zu schnell, war dann 
schon wieder die Ohlsdorfer Schleuse 

erreicht und bald darauf auch der heimische Bootssteg, an dem Clarissa von unserer 
Boothausgastronomie bereits mit Kaffe, heißem Kakao und Glühwein nebst einem 
Berg Butterkuchen auf uns wartete. Rasch war auch ein Feuerkorb angezündet, der 
dicht umstanden Wärme spendete. Nach und nach trafen dann auch alle Gestarteten 
wieder ein, ganz zuletzt diejenigen, die uns am ACC passiert hatten und heldenhaft 
sogar bis zur Binnenalster gefahren waren.

Nachdem alle wieder in warme Klamotten gefunden hatten, wurde die Gelegenheit 
ausgiebig genutzt, um noch bei dem einen oder anderen heißen Getränk einen 
Plausch mit Freunden und Bekannten aus der Hamburger Kanutenfamilie zu halten;  
Nur langsam leerte sich der Platz und es war schon weit am Nachmittag, als die 
Letzten noch immer um den Feuerkorb saßen und den Scheiten beim Verglimmen 
zusahen. Alles in allem eine sehr schöne Veranstaltung, die wir auf jeden Fall in 
diesem Jahr am 23.11. wiederholen wollen. Vielleicht ein wenig besser organisiert 

Thilo Pagenkopf, Christian Kohrs

Kanuspor t
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Kanuspor t

Liebe PaddlerInnen, 

die neue Paddelsaison 2014 steht in den Startlöchern. Wir möchten diese 
Gelegenheit nutzen und  einige altbekannte Spielregeln wieder in Erinnerung zu 
rufen, sowie hiermit den Versuch zu unternehmen, die Nutzung des Bootshauses 
und –materials so auszurichten, dass für Euch alle eine angenehme und 
reibungslose Nutzung gewährleistet ist. 

ZUGANG ZUM CLUBHAUS 

Das Bootshaus steht zu den planmäßig angesetzten Trainings- und Übungszeiten, 
sowie bei Veranstaltungen jedem Vereinsmitglied offen. Mitglieder der 
Wassersportabteilung, die das Bootshaus außerhalb der Öffnungszeiten nutzen 
möchten, können gegen eine Kaution von 25 Euro einen Schlüssel erhalten, der den 
Zugang zum Bootsraum und zu den sanitären Einrichtungen erlaubt. Der Schlüssel 
wird bei Vorliegen folgender Voraussetzungen ausgehändigt: 

·	 Das Vereinsmitglied muss mindestens 16 Jahre alt sein und einem
·	 Vereinsübungsleiter bekannt sein. 
·	 Der Schlüssel bleibt Eigentum des Vereins und wird nur verliehen
·	 Der persönliche Bootshausschlüssel darf nicht an Dritte weitergegeben
·	 werden
·	 Das Einschalten der Flutlichtanlage ist nur zu den offiziellen Trainings- und
·	 Übungszeiten erlaubt 
Da der Schlüssel Teil einer Schließanlage ist, muss sorgfältig mit ihm 

umgegangen werden. Kosten, die aus dem Verlust oder der unsachgemäßen 
Nutzung des Schlüssels erwachsen, hat derjenige zu tragen, welchem der Schlüssel 
zur Nutzung überlassen wurde. Ein Verlust ist der Abteilungsleitung umgehend 
mitzuteilen. 

NUTZUNG VON BOOTSMATERIAL 

Der Verein hat einen Bestand an eigenen Booten mit dem erforderlichen Zubehör. 
Das Material ist vorrangig für Jugend- und Ausbildungsarbeit im Rahmen des 
Trainings- und Übungsbetriebes bestimmt. Eine Nutzung desselben während der 
Trainings- und Übungszeiten ist nur nach Absprache mit den Übungsleitern möglich. 

Soweit Boote - unter Wahrung des Trainings und der laufenden Veranstaltungen - 
abkömmlich sind, können sie von Vereinsmitgliedern unter folgenden Bedingungen  
kostenlos genutzt werden: 

·	 Das Mitglied muss die notwendigen Kenntnisse und Erfahrungen im 
·	 Kanufahren besitzen. 
·	 Bei Jugendlichen ist die schriftliche Erlaubnis der Eltern erforderlich. 
·	 Nutzung durch Nicht-Mitglieder von Vereinsmaterial ist möglich, wenn das 
·	 Vereinsmitglied mit Freunden, Verwandten eine Kanutour unternehmen
·	 möchte. Dieses ist  nur in Absprache mit der Abteilungsleitung möglich. 
·	 Das Nutzungsentgelt für Nicht-Vereinsmitglieder in Begleitung eines 
·	 Abteilungsmitglied beträgt € 5,00 je Teilnehmer für die Nutzung eines Kajaks
·	 und € 5,00 pro Teilnehmer im Canadier, jeweils pro Kalendertag
·	 Der Nutzer haftet für Schäden und für Verlust von Vereinsmaterial. 
·	 Bei Verlust oder Beschädigung des Vereinsmaterials ist die Abteilungsleitung
·	 zu informieren und dieses im Reperaturbuch zu vermerken.   
·	 Die Nutzung von Vereinsmaterial muss im Ausleihbuch mit Telefonnummer
·	 des Nutzenden  eingetragen werden. 
·	 Vor Antritt der Paddeltour muss die Tour im Tourenbuch eingetragen werden.  
·	
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ABSTELLEN VON KRAFTFAHRZEUGEN UND FAHRRÄDERN 

·	 Motorisierte Fahrzeuge sind nur innerhalb des Bootshausgeländes auf dem
·	 dafür vorgesehenen Parkplatz platzsparend zu parken, und zwar so, dass 
·	 keine anderen Fahrzeuge behindert werden. 
·	 Außerhalb des Bootshausgelände ist eine städtische Grünanlage und das
·	 Parken ist dort verboten. 
·	 Die Zufahrt zum Bootshaus, Alsterwanderweg und zum Albert Schweizer
·	 Gymnasium sind grundsätzlich freizuhalten. 
·	 Fahrräder sind auf dem Bootshausgeläände in den entsprechenden Ständern 
·	 abzustellen. 
·	 Mit dem Fahrrad ist nicht über die Wiese zu fahren. 
·	 Bei Beschädigung und Diebstahl von Fahrzeugen/Fahrrädern übernimmt der
·	 Verein keinerlei Haftung! 

KOOPERATION MIT DEM UNI BREITENSPORT 

Abschließend möchten wir noch auf die Kooperation zwischen Oberalster Verein 
für Wassersport und dem Uni Breitensport Hamburg hinweisen. Diese Kooperation 
besteht schon seit vielen Jahren. Es besteht jetzt die Möglichkeit nach vorheriger 
Absprache mit dem zuständigen Kursleiter des Unibreitensports, zur Zeit Thorsten 
Freitag, die Möglichkeit als Vereinsmitglied im begrenzten Umfang kostenlos an 
diesen Kursen teilzunehmen. 

Wir bitten jedes Vereinsmitglied, wenn es zu Stoßzeiten in den Umkleidekabinen 
oder auf dem Steg eng wird um gegenzeitige Rücksichtnahme, damit alle einen 
schönen Paddeltag genießen können. 

Die Fa. Globetrotter in Barmbek gibt für OA-Mitglieder einen 
Rabatt von 15 % auf fast alle Artikel (Ausnahme Bücher und ä.) 
Voraussetzung ist, daß eine Mitgliedsbescheinigung (von unserer 

Mitgliederverwaltung abfordern) und der Personalausweis vorgelegt 
wird. 
Im Laufe des Jahres (bis Ende Feb. des Folgejahres) ist dann jeweils nur der Personalausweis 
erforderlich.
Für das nächste Jahr muß dann wieder eine neue Mitgliedsbescheinigung vorgelegt werden.  
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Saisonplanung 2014

Das Jahr 2014 wird das Jahr des Wassersports in Hamburg. Der DKV wird 100 Jahre alt und 
Hamburg wird als Geburtsort des DKV im April eine Jubliläumswoche ausrichten (Programm 
siehe Artikel Dirk). Als Höhepunkt wird dazu am 27.04. eine Sternfahrt zum Hamburger 
Rathaus stattfinden, mit anschließendem Fest in Allermöhe.  An dieser Sternfahrt wird auch 
Oberalster mit einer begleiteten Fahrt teilnehmen. 

Doch auch für den Rest des Jahres hat Oberalster einiges an weiteren Aktivitäten auf und 
neben dem Wasser vor und die Saisonplanungen laufen. Folgende Termine für 2014 sind im 
Winter geplant worden oder befinden sich derzeit noch in Planung. 

Über unseren Mailverteiler, den Aushang und über die Homepage werden wir jeweils 
rechtzeitig mit Ankündigen über die Veranstaltungen informieren. Wir würden uns auch sehr 
über weitere Anregungen und Initiativen 

März 

15.03 – 16.03. 	 Abfahrtsrennen auf der Fulda in Fulda 			   Manfred
22.03 – 23.03.	 Abfahrtsrennen auf der Osterau in Bimöhlen		  Manfred
22.03.		  Frühjahrsputz						      Thilo, Axel

April 

03.04 – 06.04.	 Frühlingspaddelwochenende  in Mölln 			   Horst 
12.04 – 13.04	 Wildwasserabfahrtsrennen auf der 			   Manfred
			   Enz im Schwarzwald						    
18.04 – 27.04.	 Jubiläumswoche 100 Jahre DKV in Hamburg 
			   Viele Angebote anderer Hamburger Kanuvereine
			   Info unter www.Hamburger-kanu-verband.de
26.04.2014	 Sternfahrt zum Festakt zur Binnenalster 	

Mai 

10.05 – 11.05.	 Wildwasserrennsport Eiskanalsprint in Augsburg 	 Manfred
17.05 - 18.05.	 Willy Meyer Gedächtnissrennen 	Oberalster		  Frank
23.05.		  Alster – Feuerwerk – Fahrt zum 				    Axel
			   Japanischen Kischblütenfest				     
28.05 - 31.05.	 Deutsche Meisterschaft im Wildwasserrennsport 	 Manfred
			   auf der Brandenberger Ache in Österreich		
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Juni

29.06.		  Langer Tag der Stadt Natur Hamburg 			   Axel 
			   Umweltbildungsmaßnahme in Kooperation
			   mit Trinkwasserwald e.V. 
			   Wildwasserlehrgang mit dem RdE in Hildesheim 	 Frank
			   Termin steht noch nicht fest				     

Juli 

04.07 – 06.07	 Vereinsfahrt nach Lühesand 				    Frank
			   Start RdE Bootshaus Unterelbe 				     

August

30.08.2014	 Alster- Feuerwerkfahrt zum Vergnügen 			  Axel 

November

23.11.14		  „Willy- Gedenkfahrt“ (Totensonntag) 			   Thilo
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Feierliche Ehrung der Leistungs- und Wandersportler

Eingeladen hatte der Hamburger Kanuverband durch seinen Präsidenten Reinhard Ranke zur 
diesjährigen Ehrung der Leistungs- und Wandersportler ins Bootshaus Oberalster.

Während der D- Kader der Wildwasserrennsportler bereits zu frühen Stunde eine Zeitfahrt auf 
der Alster absolviert hatte, zogen die duftenden Vorboten eines köstlichen Büffets bereits über 
das Vereinsgelände. Denn unser Wirt Ingo war zu 
diesem feierlichen Anlass für das Catering zuständig. 

Das Bootshaus war gut gefüllt und nach der 
Begrüßung durch Reinhard Ranke und 

Frank Niss (Vizepräsident des HKV) ging es gleich 
zur Sache. Nach den erfolgreichen Rennsportlern des 
Alster-Canoe-Clubs waren die Wildwasserrennsportler 
an der Reihe. Brigitte Schmidt (verantwortlich für 
diese Sparte im HKV) war hocherfreut, die Erfolge 
„ihres“ D-Kaders auszuzeichnen. 

Aus Sicht von Oberalster und als jüngste Sportlerin 
sei zuerst  Hanna Brüggemann erwähnt. Sie wurde 
geehrt für ihren 3. Platz im Classicrennen auf der 
Deutschen Meisterschaft in Kössen. 

Auch ihr Bruder Till erzielte auf der DM die 
Bronzemedaille in der Sprintdisziplin. Über seinen Patzer im Classicrennen wurde auch heute 
wieder gesprochen, nicht ohne zu erwähnen, dass der Sieg im Deutschen Schülercup 2013 ein 
großes Trostpflaster war.

(Foto Till Brüggemann)
Der RDE mit seiner Jugendmannschaft (Kathrin Ehlert, Svenja Schönberger und Meghan 

Jaedicke) wurde gleich für beide ersten Plätze (Classic und Sprint) auf der DM ausgezeichnet. Für 
Meghan war darüber hinaus das Jahr 2013 überaus erfolgreich. Sie konnte eine Reihe nationaler 
und internationaler Erfolge für sich verbuchen. Als ältester Sportler wurde abschließend Wolfgang 
Brick für seine Silbermedaille auf der Deutschen Meisterschaft nach vorne gebeten.

 (Foto Gruppe Wildwasserrennsportler drinnen)
An dieser Stelle sei auch von unserer Seite ganz herzlich Brigitte Schmidt gedankt. Ihr Einsatz 

zu Land und auf dem Wasser für die Hamburger Wildwasserrennsportler kann nicht hoch genug 
anerkannt werden.

(Foto D-Kader draußen )
Es folgte die Ehrung der Wanderpaddler für ihre Kilometerleistungen. Es war wieder spannend 

zu erleben, wie eifrig in diesem Bereich von jüngeren und älteren Sportlern der Hamburger 
Kanuvereine die Flusskilometer gesammelt wurden. Und das man es schaffen kann, in seinem 
Leben eine Strecke zu paddeln, die FÜNF mal um den Globus reicht – das versetzte viele Anwesende 
in Erstaunen. Leider sind unsere Wanderfahrer nicht so fleißige Sammler. Dabei lässt sich ein 
Fahrtenbuch mittlerweile auch Online führen.

(Foto Großgruppe)
Vor dem leckeren Mittagsbuffet ging es dann erst mal zum Fototermin an die frische Luft.
(Foto auf Holztisch OA)
Stellvertretend für alle Wildwasserrennsportler in unserem Verein wünschen wir diesen Kanuten 

auch 2014 wieder erfolgreiche Wettkämpfe. 
Besonders Joscha Brüggemann, dem heute eine Ehrung wegen ein paar Zehntel auf der DM 

versagt blieb, freut sich schon riesig auf neue Rennen.

 Hanna Brüggemann

Kanuspor t
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Datum: 26. Januar 2014 
Zeit: 11.30 Uhr
Ort: die Alster beim Bootshaus Oberalster 
Wetter: sonnig, Ostwind
Temperatur: - 11,8 Grad

Kommentar: Wir hatten viel Spaß

Kanuspor t

Wintersport
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Herbstmeister Saison 2013/14

Nach der langen Spielpause und dem spannenden Spiel gegen den Eimsbütteler TV 
(20:19 – wir bericheten ausführlich im Bootshaus 4/2013) sollten lt. Spielplan vier Spiele 
hintereinander an den Wochenenden im November kommen. Es wurden dann jedoch nur drei, 
da der Ahrensburger TSV kurzfristig  zurückgezogen hatte. Gegen den TSC Wellingsbüttel 
konnten wir auswärts mit einem 19:9 locker beide Punkte entführen. Das nächste Spiel 
gegen HT Norderstedt, welches eigentlich ein Heimspiel war, wurde kurioserweise dann 
doch zum Auswärtsspiel. Das Spiel sollte ursprünglich in der Halle Tangstedter Landstraße 
stattfinden und wurde dann vom HHV in die benachbarte Halle Heidberg verlegt. Leider 
wurde darüber der Hausmeister der Heidberghalle nicht informiert, so daß alle Handballer 
vor verschlossener Tür standen. Durch gute „Connection“ des angesetzten Schiedsrichters 
von der HG Norderstedt konnte das Spiel dann in der Halle Schulzentrum Süd in Norderstedt 
ausgetragen werden. Vielleicht lag es an dem nicht vorhandenen „Heimgefühl“ das das Spiel 
knapp mit 22:24 verloren ging. Das folgende Spiel gegen den THB Hamburg 03 konnten wir 
dann mit einem 19:13 wieder auf der Habenseite verbuchen. Das letzte Spiel der Hinrunde 
gegen die HG Hamburg-Barmbek am 2. Advent wogte hin und her. Keine Mannschaft konnte 
sich entscheidend absetzen. Nach der Halbzeit führte der Gegner kurzfristig mal mit 3 Toren, 
was unsere „Mannen“ wieder egalisieren und sogar gegen Ende des Spiels mit einem Tor 
Vorsprung ausbauen konnte. Am Ende trennte man sich friedlich passend zum Advent mit 
einem 17:17. Nach Addition aller Punkte waren wir erfreulicherweise Tabellenerster der 
Hinrunde oder wie man so sagt Herbstmeister.

Auch das erste Spiel der Rückrunde in 2014 gegen die SG Hamburg-Nord wurde mit 
19:16 gewonnen. Das bedeutet zwar z.Z. nicht mehr den ersten Tabellenplatz aber mit 
einen Minuspunkt Vorsprung bei einem Spiel weniger auf den derzeitigen Tabellenersten 
Eimsbütteler TV können wir bei einem Sieg im nächsten Spiel die Tabellenspitze 
zurückerobern. 

Tabellenstand 02.02.14

Mannschaft	 Liga	 Gruppe	 Punkte		  Tore		  Platz von Mannschaften

Männer	 KK	 153	 13:03		 157:124		  02		  08
KK=Kreisklasse
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OA/FTV - HG HH-Barmbek

Handbal l

Torwart Rüdi Timeout



20 das bootshaus 01 / 1420

Handbal l

Zum fünften Mal trafen sich die 
ehemaligen Oldies um Rolf Stahl 
mit Anhang am 15.11.2013 zum 
Entenessen. Nach Vierländer 
Mastente und Polnischer 
Flugente in den Vorjahren haben 
wir diesmal im LEE HO FOOK 
in Norderstedt die Pekingente 
probiert.

Fast der gleiche Personenkreis 
fand sich auch zum traditionellen 
Weihnachtsessen am 2. Feiertag 
im Bootshaus ein. Roulade mit 
Rotkohl und Klößen war wieder 
der Favorit.

Enten- und Weihnachtsessen der Supersenioren

AW/Alfred Langer
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Weihnachtsfeier

Die Weihnachtsfeier der Handballabteilung fand am 14.12.2013 im Bootshaus statt. Sie stand unter 
dem Motto „Hüttengaudi“. Dem Motto entsprechend 
hatten sich alle mehr oder weniger in „Schale“ 
geschmissen. Einige hätten ohne weiteres auf dem 
Oktoberfest auftreten können, was die anliegenden 
Fotos sicher unterstützen.  Zum Essen wurden an 
festlich gedeckten Tischen leckere bayrische Schmankerl 
serviert. Leider konnten die aufgetischten Köstlichkeiten 
nicht annähernd vertilgt werden. Es lag aber nicht 
am mangelnden Appetit sondern daran das einige 
angemeldete Handballer nicht erschienen waren. Das 
ist natürlich nicht im Sinne der Organisatoren, da die 
bestellten Essen natürlich bezahlt werden müssen. 
Anschließend gab es dann wieder einen Programmteil. 
Ausgeloste Mannschaften führten etwas vor, stemmten 
Biergläser und schlugen Nägel in dicke Baumstämme.
Fast 40 Handballer und Handballerinnen feierten nebst 
Anhang dann noch mit Musik und Tanz feuchtfröhlich bis 
in die frühen Morgenstunden weiter. 

Vielen Dank an das Team vom Bootshaus und den Festausschuß Heike, Marcus und Sven (Einer).

                                                                                                                                     Alfred Langer

DJ 3M

 Bierkrugstemmen

 Vorführung

Dirndl u. Krachlederne
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Tischtennis

Die diesjährigen Norddeutschen Mannschaftsmeisterschaften der Senioren finden 
in Hamburg statt und zwar am 26./27.4.2014. 

Aus unserem Verein haben sich über die HMM folgende Teams qualifiziert:

Herren S 40        Nico Schild, Thomas Ott, Jörg Berger und Ingo Gebert

Herren S 60        Nils Reh, Heinz-Peter Louis, Rainer Knappek und Peter Kelb

Herzlichen Glückwunsch!

Die Damen der S 70 mit Anke-Gerloff-Röpke und Frauke Plöger-Peters dürfen auch an der 
Norddeutschen teilnehmen. Für die HMM waren sie die einzige gemeldete Mannschaft		
			 

Ergebnisse der Hamburger Einzelmeisterschaften der Senioren.

Ich setze an den Anfang meiner Aufzählung von Oberalster - Erfolgen gleich die 
Entschuldigung für den Fall, dass ich irgendjemanden übersehen habe. Der/diejenige möge 
sich bei mir melden. Ich hole das in der nächsten Ausgabe nach.
So und nun zu den vielen Plätzen und Titeln als Hamburger Meister/in

S 40 HE	 hier konnte Jörg Berger einen bemerkenswerten 3.Platz erreichen - super !
		  Ansonsten sind wir in der S 40 und S 50 (!) leer ausgegangen.
S 60 DE	 4.Platz für Doris Bernotat, die sich wie ein “Schneekönig” gefreut hat, mit zur
 		  Norddeutschen fahren zu dürfen.
S 60 DD	 2.Platz Doris Bernotat/Annegret Gerdau, TTC Neuenfelde
S 60 HE	 1.Platz Nils Reh, der jetzt seine Erfolge in der nächsten Altersklasse fortsetzt.
 		  2. Platz Rainer Knappek
S 60 HD	 1.Platz Nils Reh/Rainer Knappek
 		  3.Platz Henry Olberg/Zenker, SCP
S 60 GD	 1.Platz Gabi Kochanski, FC VoranOhe/Nils Reh
 		  3.Platz Doris Bernotat/ Zenker, SCP
S 65 HE	 1.Platz Jürgen Lehmann
 		  3.Platz Roland Schubert
S 65 GD	 1.Platz Anneliese Wolkenhauer,TTC Neuenfelde/Bernd Kähler
 		  2.Platz Vera Meyer, TTC Neuenfelde/ Roland Schubert
S 70 DE	 1.Platz Karin Niemeyer
 		  3.Platz Waltraut Sander
S 70 DD	 1.Platz Waltraut Sander/Anke Gerloff-Röpke
 		  3.Platz Karin Niemeyer/Frauke Plöger-Peters
S 70 HE	 1.Platz Peter Kelb
S 70 HD	 2.Platz Peter Kelb/Karsten Wendt, HSV
S 70 GD	 1.Platz Karin Niemeyer/Peter Kelb
S 75 HE	 1.Platz Werner Cansier 
S 75 HD	 2.Platz Werner Cansier/Laudahn, TTG

An alle einen herzlichen Glückwunsch!
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Ja, ja, wir kommen alle in die Jahre. Manch einer fragt sich, ob es wirklich  schon wieder 10 
oder 5 Jahre her ist, dass man in einer jüngeren Klasse  gespielt hat.

Leider gibt es in Hamburg keine Damen, die sich zur Hamburger Meisterschaft in der S 75 
und S 80 melden - bedauerlich. Vielleicht wissen sie es auch nicht, dass es eine derartige 
Veranstaltung gibt. Abi konnte in den letzten Jahren keine HEM spielen, weder in der S 75 
noch in der S 80, weil sie die einzige war, und es ist reichlich komisch, wenn man dann 
beglückwünscht wird.

	
	 Abi

Weihnachtsfeier 2013 unserer Jugendabteilung 
 

 Am Mittwoch, dem 18.12.2013 feierte die Jugendabteilung der Tischtennissparte eine 
erfolgreiche Saison ihrer Mannschaften mit einer 
ausgedehnten Weihnachtsfeier im HuKi. Alle 
Jugendlichen und ihre Eltern waren zu dieser Feier 
eingeladen, über 20 Schüler und Jugendliche kamen 
zum Saisonabschluss. Für ein vielfältiges Buffet war 
gesorgt, von Chili con Carne über Kartoffelsalat 
bis hin zum Kinderpunsch war für jeden etwas 
dabei. An dieser Stelle ein dickes Dankeschön an 
die involvierten Eltern.  Ein Mix aus klassischen 
Weihnachtsliedern und aktuellen Charthits 
erklang aus den Boxen der Musikanlage und eine 
weihnachtliche Deko rund um den Pausenraum 
ließen eine entspannt vorweihnachtliche Stimmung entstehen. Als ersten Programmpunkt gab 
es ein Fußballturnier mit drei Mannschaften. Während der Spiele konnte sich die jeweils nicht 
spielende Mannschaft im Pausenraum stärken und die anderen Mannschaften anfeuern. Nach 
gespielter Hin- und Rückrunde waren alle für die wichtigste Sportart aufgewärmt. Dazu wurde 
die Halle mit möglichst vielen Platten bestückt und Julia und Rüdiger organisierten nach dem 
Einspielen ein Turnier aufgeteilt in zwei Gruppen. 
In zwei 10er-Gruppen wurde jeweils jeder gegen 
jeden Bei dem Turnier der 1. Jungen / 1. Schüler 
entstanden durch die Punktevorgaben spannende 
Spiele zwischen Jungen und Schülern und natürlich 
wie immer umkämpfte Partien zwischen den Jungen. 

Nach dem Turnier wurde im Pausenraum 
weitergeschmaust und die Ergebnisse der 
Turniere verkündet. Nach diesem gelungenen 
Ausklang der Herbstsaison muss nach den 
Weihnachtsferien wieder hart trainiert werden, 
damit die Jungenmannschaft einerseits in der neu 
gegründeten Leistungsklasse 2 bestehen kann 
und die nunmehr zwei Schülermannschaften 
andererseits in ihren Ligen Nord 2 und Nord 4-B Erfolge feiern können Wir wünschen Euch ein 
gutes Jahr 2014 

Autor: Leon und Julia
Fotos: Wolfgang Senft
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Tischtennis

Bei der Vorstellung unserer “ Asse” möchten wir ein wenig an ihre
Erfolge, ihrer Vereinszugehörigkeit etc. erinnern.
Den Anfang machte Karin Niemeyer, heute folgt Nils Reh

Wann bist Du mit dem TT-Sport angefangen?

1967 - im Alter von 13 Jahren, 
also noch als A-Schüler.

Welche Vereine hast Du durchlaufen?

Nur Oberalster
 - mit Ausnahme von einem Jahr bei Bergedorf 85

Wer waren Deine Trainer?

Hans-Jürgen Sander und Hanjo Zuch

Hast Du längere Zeit ausgesetzt?

Nein

In welchen Klassen/Ligen hast Du gespielt?

Oberliga, Hamburg-Liga, Landesliga

Welche Meisterschaften standen auf Deinem Terminplan?

Sicher alle im Hamburger und Norddeutschen Bereich und auch auf deutscher Ebene.
Vor meiner Zeit bei den Senioren wurde ich1973 Hamburger Meister

Seit Jahren spielst Du im Seniorenbereich - erfolgreich?

Seit 20 Jahren bin ich dabei und äußerst erfolgreich.
Ich kann wirklich nicht alle Titel aufzählen, weder im Einzel, Doppel, Gemischten Doppel 
noch im Mannschaftsbereich.

Wer waren Deine häufigsten Partner/innen?

Michael Pagel, Holger Willhöft, Horst Tetzner, Lothar Ruzanska Maja Willhöft.

Was planst Du in der Zukunft

Gesund bleiben und weiter spielen.

Das wäre noch hinzu zufügen:

Wer Nils kennt, oft mit ihm unterwegs ist, weiss um sein enormes Gedächtnis in Sachen
TT und um seine Begabung, selbst größere Gruppen humorvoll zu unterhalten und seine
große Hilfsbereitschaf.t.

Sportfest der TT-Abteilung

Michael Sander Heike Watzlaw Nils Reh
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Tischtennis

Bei der Vorstellung unserer “ Asse” möchten wir ein wenig an ihre
Erfolge, ihrer Vereinszugehörigkeit etc. erinnern.
Den Anfang machte Karin Niemeyer, heute folgt Nils Reh

Norddeutsche Meisterschaf

Gold im Herrendoppel

Nils Reh mit Michael Pagel

Europäischer Messecup

Jugoslawien - Oberalster

hinten links Nils Reh mit Frank Scharlau

Deutsche Meisterschaf

Silber im Herrendoppel

Nils Reh mit Michael Pagel
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Lauf tref f

Es war wieder Januar, es war wieder der Lümmellauf und auch der Lauftreff Alstertal 
war, wie seit vielen Jahren, stark vertreten. Auch wenn dieses Jahr einige Läufer/innen 
durch Verletzung nicht teilnehmen konnten. Für 
unsere Läufer/innen kann man sagen – erfolgreich 
rumgelümmelt-

Der Lieblingskalauer jedes Teilnehmers am 
Lümmellauf Ahrensburg ist natürlich der Spruch, 
dass es in Ahrensburg um die Wurst geht. Noch 
immer aber mischt sich ins Gelächter die Klage der 
Vegetarier darüber, dass es für das Teil namens 
Lümmel, das einem im Ziel ins Gesicht gedrückt 
wird, keine wirkliche Alternative gibt (außer einer 
gelben Wurst mit Schale). Vielleicht gibt es ja im 
nächsten Jahr Gelegenheit, sich am Ziel statt totem 
Tier einen Schlauch voller Soja (Tofu), Weizen 
(Seitan) oder Schimmelpilz (Quorn) einzuverleiben.
Der Wetter war ungewöhnlich mild gegenüber den 
letzten Jahren, die Bedingungen waren optimal, aber 
dann kurz vorm Start fieberten alle schon auf den 
Beginn dass es endlich los ging.

Die Moorbrücke (800 M)  durfte wie in dem letzten 
Jahr nicht gelaufen werden, sondern musste gegangen werden da auch teilweise diese 
überflutet war und mit Latten überbrückt wurde.
Am Ende der ersten Runde gibt es Verpflegung, Jetzt ist die frische Gesichtsfarbe eher 
Richtung weiß gegangen. Auf geht’s in die zweite Runde. Nach dem letzten Anstieg nun zum 
Ziel und alle freuen sich auf den Tee und die Lümmelwurst…...

Bei den Männern war Jens mit einer Top Zeit (Platz 5)  ganz vorne dabei, bei den Frauen 
Kerstin mit Platz 2. Herzlichen Glückwunsch an alle für die super Vertretung des Lauftreffs.

Name				    AK		  AK PL		  Zeit		  PL. Ges.

Lauf über 20 KM

Bastian, Kerstin		  W 50		   2		  01:38:59,0		  143
Bastian, Jens  			   M 50 		   5		  01:20:11,1		    26
Hoyer, Christian		  M 40		  16		  01:36:59,3		  127
Kijek, Walter 			   M 70		    1		  02:00:12,1		  240
Schmidt, Carsten		  M 40		  20		  01:38:49,6		  141
Schreckenberg. Hans   . 	 M 55  	 19		  01:47:16.7		  195

36. Hagener Lümmellauf in Ahrensburg 2014 

Hintere Reihe : Carsten,Jens,Walter,Hans
Vorne : Kerstin, Christian
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Lauf tref f

Der traditionelle Ratzeburger Adventslauf gehört zu den 
populärsten Laufveranstaltungen in Schleswig-Holstein.

Wie jedes Jahr zum 1.Advent trafen sich in Ratzeburg 
die Läufer aus Hamburg und Schleswig-Holstein zum 
Jahresabschlusslauf.  Auch vom Lauftreff war wieder eine 
starke Truppe am Start. 

Das Wetter war optimal zum laufen - wenig Regen, kein Wind 
- die Strecke in gutem Zustand und die Organisation wie jedes 
Jahr perfekt.  

Auch dieser Lauf lebt von der Unterstützung seiner ca. 200 
Helfer. Sonst wäre die Triathlon Abteilung des Ratzeburger SV 
nicht in der Lage, diese Veranstaltung mit ca. 1900 Finishern zu 
stemmen.

Neben vielen guten Zeiten unserer Läuferinnen und Läufer 
war besonders Jens Bastian erfolgreich unterwegs. Bestzeit 
1:54:19 und 14ter Platz in der AK. Glückwunsch!

Bei den Frauen war Kerstin Bastian mit 02:12:05 und 6ten 
Platz in Ihrer AK erfolgreich.

Auch das Finishergeschenk war wieder sehr praktisch – ein 
Schal aus Funktionsmaterial.

Ratzeburg ist und bleibt einer der Top-Läufe im Norden. 
Landschaftlich attraktiv und  familiär organisiert. Ein toller 
Jahresausklang für den Lauftreff.

Sicher bis nächstes Jahr!
Hans

24.Ratzeburger Adventslauf 2013

Herzlichern Glückwunsch allen Finishern des Lauftreffs 
beim Ratzeburger Adventslauf am 01.12.2013

Kerstin Bastian 		  02:12:05		    32. Frau und     6. Platz AK
Katja Pohl        		  02:31:48  		  141. Frau und   33. Platz AK
Nicola Roßmy 		  02:44:52 		  228. Frau und   46. Platz AK
Liane Finnern 		  03:05:50	  	 325. Frau und   71. Platz AK
Jens Bastian 		  01:54:19 		    80. Mann und 14. Platz AK
Christian Heuer	  	 02:20:09 		  494. Mann und 76. Platz AK
Hans Schreckenberg 	 02.44:54  		  677. Mann und 97. Platz AK
Walter Kijek 		  02:45:10 		  885. Mann und   7. Platz AK
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Lauf tref f
35 Jahr-Jubiläumsfeier

35 Jahre für einen Lauftreff ist schon ganz 
schön „alt“, ging mit durch den Kopf. Im Grunde 
gehört der LT Alstertal ja auch gewissermaßen 
zu den Lauftreffs der ersten Stunde. – 

35 Jahre in einem Menschenleben sind 
ungefähr 1bis 1,5 Generationen. Viele Mitglieder 
sind seit der Gründung dazu gekommen, einige 
haben ihn auch verlassen. Dass dieser Lauftreff 
schon so lange besteht, liegt natürlich an seinen 
ganz besonderen Mitgliedern, die ihn lebendig 
halten - und in unserem Falle quicklebendig, 
würde ich  sagen!

Ein bester Beweis dafür war unsere 35-Jahre-
Jubiläumsfeier am 16./17.11. im schönen 
Timmendorf. Diese stand offenbar unter einem wahrhaft guten Stern: Die Organisation war von Anfang 
bis Ende perfekt, die Stimmung super, das Ambiente konnte nicht besser sein – und sogar das Wetter 
spielte mit!

Pünktlich um 12 waren 61 Teilnehmer am Treffpunkt versammelt, und los ging´s mit dem Bus. Wer 
vielleicht auf ein kleines Nickerchen während der Fahrt spekuliert hatte, um Kräfte für die lange Nacht 
zu sammeln, kam nicht zum Zuge, denn das Organisations-Trio Gudrun, Fritzi und Walter brachten uns 
gleich auf Trab mit einem kniffligen Quiz, was aber in Zweier-Teams von allen bravourös gelöst wurde. 
Und natürlich durfte zum Erreichen der Betriebstemperatur auch kein LT-Alstertal-Wickelwackel-Schnaps 
fehlen.  

In Timmendorf angekommen, konnte sich dann jeder auf seine Weise auf die große abendliche Sause 
vorbereiten: mit Ausruhen, Laufen/Walken am Strand, Shoppen – in Gruppen oder allein. 

Der Festabend ging mit einem feierlichen 
Sektempfang  los, gefolgt vom gigantisch guten 
Maritim-Buffet. Bei ausgelassenem Tanz auf 
ständig voller Tanzfläche konnten wir zur Musik 
vom DJ sowie von der Live-Band „Venus on 
Strings“ wenigstens ein paar der angefutterten 
Kalorien wieder verbrennen. 

Unbestrittene Höhepunkte des Abends waren 
sicher für alle die Lauftreff-Eignen Auftritte: 

Die Rollator-Boy-Group, bestehend aus 
den 3 Franks plus Dieter K., legte eine mit 
Fritzi einstudierte, zum Schreien komische 
Choreografie hin und ließen kein Auge trocken 
sowie kein Frauenherz kalt, angesichts des heißen Strips, der zum Schluss die langen Unterhosen, bzw. 
sexy Badehosen aufblitzen ließ. - Später überraschte und begeisterte uns Irmi als singende Berliner 
Göre mit einem absolut professionell vorgetragenen Lied über Männer, Frauen und deren rätselhaftes 
Verhalten.
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Um Mitternacht wurden unsere drei Geburtstagskinder 
Fritzi, Reinhard D. und Rolf S. mit Wunderkerzen und 
Geburtstagskuchen überrascht und ihr persönliches Jubiläum 
mit Wickel-Wackel-Schnaps begossen. 

Natürlich ließen wir auch die drei Organisatoren, die uns 
allen diese Feier erst ermöglicht haben, noch mal hochleben.

Die letzten nimmermüden Schwofer sollen so gegen 3.30h 
ins Bett gekommen sein

Nach dem herrlichen opulenten Frühstück waren 
dann auch wieder die kleinen grauen Zellen und unsere 
Kreativität, sowie unsere Läufer- und Walkerbeine gefragt, als 
es in Teams auf eine Rallye nach Niendorf ging. Die Fragen 
nach lokalen Kunstwerken aller Art, Logos, Telefonnummern, 
Firmennamen, die Suche nach der größten Muschel, die 
Kreation eines Lauftreff-Gedichts forderten den Teams alles 
ab, und so hatten sich die Siegerteams die attraktiven 
originellen Preise auf der feierlichen Preisverleihung bei 
Erbsensuppe und Bier wahrlich verdient.

Von Niendorf ging´s mit dem Bus zurück nach Hamburg. 
Während der Fahrt bekam jeder noch ein Exemplar der 
wundervollen 35-Jahre-LT-Jubi-Zeitschrift, in der wir auf der 
Fahrt glücklich und erfüllt blättern konnten. 

Ich denke, wir können uns alle darüber freuen, dass wir so engagierte Organisatoren 
im Lauftreff haben, die uns schon oft und auch diesmal wieder solche wunderbaren 
Veranstaltungen ermöglichen und dass wir so tolle, begeistert feiernde Mitglieder haben.

Auf  die nächsten 35 Jahre!

Susanne

Lauf tref f
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Gymnast ik
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Gymnast ik

Immer noch flink wie eine Gazelle
Karin Laufer wird 70

Am Montagabend um halb acht,
wenn mancher schon im Sessel wacht,

da sind wir alle noch gut drauf,
denn Karin schließt die Halle auf.

Und vorher übt sie meistens schon,
Bewegungsschritte, Tanz und Ton,
wir stellen uns in Reih´ und Glied,
da tönt auch schon das erste Lied!

Wir strecken unsre müden Glieder,
nach vorn und hinten immer wieder, 
nach links und rechts und in die Höh,
Kopf übern Bauch bis hin zum Zeh!

Mit Hanteln, Bällen oder Seilen,
wir nie am gleichen Ort verweilen,
auch Karin tritt nicht auf der Stelle,
denn sie ist flink wie ´ne Gazelle.

Für jedes Alter hat sie ´was, 
wir schwitzen, doch es macht auch Spaß,

und manche komm´ seit 40 Jahren,
wie war das schön, als jung wir waren!

Mit Karin sind wir reif geworden,
und alle noch nicht steif geworden,
wir springen hoch, solang es geht!

Gymnastik hat Priorität!

Der Montag bleibt auch weiterhin
bei Karin unser Sporttermin,

wir woll´n uns lang´ mit ihr noch dreh´n,
und sagen herzlich Dankeschön!

Barbara Brüning
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Die Tanzsportabeilung des  "TSA im OBERALSTER V.f.W e.V."  bietet an:

Kindertanz / Ballett

                         mit dem Ballettmeister Wladimir für Jungen und Mädchen ab 4 Jahren  

                         Ballett, Rhythmik, spielerische Bewegung und vor allem viel Spaß!

		          Wann:		  Mittwoch	 16:15 Uhr – 17:00 Uhr	  (4 – 6 Jahre)
								      
		          Wo:		  Tanzsaal der IGL •  Flughafenstr 91  •  22 415 Hamburg

		          Wie:		  einfach hinkommen, zuschauen, mitmachen!

                                   Weitere Informationen  bei der Abteilungsleitung der TSA
                                   Günter Callsen • TSA@TanzundFit.de • 0172  418 47 46 •  
                                                                                                 040 – 85 10 77 23
 
                                                         oder beim Ballettmeister Wladimir
                                                                         0160-95176491

Tanzspor t

„Discofox" die Nummer 1 auf den Tanzflächen
Genau das Richtige, um für die nächste Feier bestens gerüstet zu sein.
Mit Discofox - Salsa - Merengue - Bachata liegen Sie im neuen Trend.

 Wir zeigen Ihnen die Grundbegriffe.
Melden Sie sich an!    
Der nächsten Kurs läuft im
März / April 2014, mittwochs von 18:00 - 19:00 Uhr
in der Flughafenstr. 91 im Saal der IGL
Bei uns sind Sehbehinderte und Blinde auch herzlich .
willkommen, die Begleitperson ist kostenfrei !

Die Kosten: 
je Teilnehmer betragen €49,00.
Jugendliche (in der Ausbildung) zahlen nur € 30,00.
Vereinsmitglieder zahlen nur € 4,90 je Person und Kurs.
Abt. Tanzsport im OBERALSTER VfW e.V.
Tel.: 040 85 10 77 23 • 01525 310 36 01
TSA@TanzundFit.de oder www.oberalstervfw.de/tanzsport
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  DI	 20.30 - 21.45	 Herren
			   Schule Hermelinweg

  FR	 20.00 - 21.30	 Herren
			   Schule Hermelinweg

  

  MO	 19.30 - 20.40	 Tanz-Kreis
			   Standard, Latein mit viel Spass
	 ab 20.40		  Anfänger-Gruppe U30

  MI	 16.15 - 17.00	 Kinderballett für Jungen
			   und Mädchen ab 4 Jahre
	 17.00 - 18.00	 Schüler HipHop & MTV
			   Clip Dance     

	 18.00 - 19.00	 Disco-Fox Kurs
			   mit Salsa-Merenge und Bacchata
			   NEU - auch für Sehbehinderte
			   und Blinde

	 19.00 - 20.00	 Fitness - TanzundFit-Gruppe
			   Flott - hohes Tempo

	 20.00 - 21.00	 Erwachsene Ü30+
                                            Standard, Latein, Partytanz und
                                            mehr
	
		

	 Leitung: Andreas Winkel
	 Telefon: 	040-531 85 58
	 Mobil : 	 0170 - 486 47 20
	 E-Mail: 	 andy@winkel5.de

	 Leitung: Günter Callsen
	 Telefon: 040-85 10 77 23 (Büro)
	 040 - 601 44 64 (Privat)
	 Mobil : 	 0172  - 418 47 46
	 E-Mail: 	 TSA@TanzundFit.de

	 Ort: 	 IGL Flughafenstrasse 91

	 Leitung: Susanne Heitbrink
	 Telefon: 040- 608 487 62
	 E-Mail:	 os-heit@t-online.de

HANDBALL

FECHTEN

FUSSBALL

	 Leitung: Jörg Saussen

	 Mobil : 	 0172 - 451 7602
	 E-Mail: 	 joerg.saussen@fb-ing.de

 DI	 17.00 - 19.00	 Mädchen
	 19.00 - 21.00	 Herren
			 

  MI	 17.00 - 19.00	 Mädchen
 	 19.00 - 21.00 	 Senioren		

  DO	 17.00 - 19.00	 Mädchen
	 19.00 - 21.00	 Herren

  FR	 17.00 - 19.00	 Betriebssport
	

  DI	 17.30 - 19.00	 Kinder (ab 10 J.) und Jugend
  			   Struckholt

	 19.00 - 21.45	 Junioren und Erwachsene
			   Struckholt

  DO	 17.30 - 19.00	 Kinder (ab 10 J.) und Jugend
			   Struckholt

	 19.00 - 20.30	 Jugend und Erwachsene
			   Struckholt
	

TANZEN

Lauftreff

	 Leitung: Jens Bastian
	 Telefon:	 040 - 539 10 102
	 Mobil : 	 0151 - 241 339 95
	 E-Mail:	 lauftreff@lt-alstertal.de
	 Info:	 www.lauftreff-alstertal.de

  DI	 19.00		  Laufen, Walken, Nordic-Walking
			   1,5 bis 2,5 Std.
			   Treffpundt Clubhaus

  SA	 14.00		  Laufen
			   1,5 bis 2,5 Std.
			   Treffpundt Clubhaus

VOLLEYBALL - HOBBYGRUPPE

	 Leitung: Holger Blanck
	 Telefon: 040-606 48 05

  SO	 18.00 - 20.00	 Hermann - Ruge - Weg

Trainingsze i ten
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	 Jugend - Trainingszeiten
	 Ansprechpartner: Benjamin Klimke
	 Telefon: 040-63651724
	 Mobil: 0179-5125942
	 E-Mail:benjamin.klimke@oberalstervfw.de

  Erwachsene - Trainingszeiten

  Ansprechpartner: 
  Michael Pagel		  Telefon: 040-73053675
			   Mobil : 0179-356 84 07
  E-Mail: pipopa56@web.de

  Hobbygruppe

  Ansprechpartner:
  Roger Goetze 		 Telefon: 040-6470257
  Marianne Amend	 Telefon: 040-596119
  E-Mail: marianne.amend@oberalstervfw.de

  MO	 17.10 - 19.00	 Anfänger & Fortgeschrittene
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Julia Ludwig
				    Rüdiger Hastedt

  DI	 17.10 - 19.00	 Anfänger & Fortgeschrittene
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Rüdiger Hastedt
				  
  DO	 17.10 - 19.00	 Anfänger & Fortgeschrittene
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Julia Ludwig
				  
  FR	 17.30 - 19.00	 Punktspiele
			   gr. Halle Struckholt
			   Trainer: 	 Julia Ludwig
				    Benjamin Klimke

  MO	 18.00 - 21.45	 Hobbygruppe
			   kl. Halle Struckholt
			   Kontakt: Roger Goetze
	 19.00 - 21.55	 untere Mannschaften
			   gr. Halle Struckholt
			   Kontakt: Michael Pagel
	 19.30 - 22.00	 obere Mannschaften
			   Huki
			   Kontakt: Michael Pagel

  DI	 19.00 - 21.45	 Damen & untere Herren
			   gr. Halle Struckholt
			   Kontakt: Michael Pagel

  MI	 19.00 - 21.45	 Freies Training + Punktspiele
			   HUKI

  DO	 19.00 - 21.45	 Obere Mannschaften/PS
			   HUKI
			   Kontakt: Michael Pagel

  FR	 19.30 - 23.00	 Punktspiele
			   HUKI
	 19.00 - 21.45	 Punktspiele			 
			   kl. Halle Struckholt

  SA	 14.00 - 20.00	 Punktspiele 1. Damen/1.Herren
			   gr.Halle Struckholt und HUKI

  SO	 10.00 - 16.00	 Punktspiele 1. Damen/1.Herren
			   gr.Halle Struckholt und HUKI

KANUSPORT

Leitung: Frank Johannsen: fjohannsen@arcor.de
                                             040 - 20003832 
                Thilo Pagenkopf: 0152 - 53640490
                Christiam Kohrs:   040 - 270 34 97
 
 Jugendwart: Dirk Schürer:  040 - 44 25 12  
 

Info: 
 Alle Trainingszeiten sind Anfangs- und Endzeiten, 
 bitte   15 Minuten vorher und hinterher zum 
 Umziehen   einplanen.

 Anfänger sind jederzeit willkommen, nicht nur zu 
 den Grundkursen!
 Reinschnuppern kostet nichts!
 Alle Kanuten müssen schwimmsicher sein!

 Wochenendfahrten und Kentertraining nach Absprache!

 
Sommertrainingsplan ab 1.April

  MO	 17.30 - 19.00	 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene, 	
                                                Dirk

  DI	 18.00 - 19.30	 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene
			   Pascal und Tabea

	
	 18.30 - 20.30	 Erwachsene freies Training
			   NN

	 19.00 - 21.00	 Kanupolo
			   Thilo

  MI	 17.30 - 19.00	 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene, 	
                                                Dirk

	 19.00 - 21.00	 Erwachsene freies Training
			   Holger 

  DO	 18.00 - 19.30	 Jugend Anfänger/Fortgeschrittene
			   Pascal und Tabea

	 18.30 - 20.00	 Erwachsene freies Training
			   NN

  MO	 19.30 - 20.30	 Fitness mit Musik
			   Turnhalle Erdkampsweg 89

  DI	 16.00 - 17.00	 Seniorinnen
			   Gymnastik mit Musik
			   Ratsmühlendamm 39
			   kl. Halle
	
	 17.00 - 18.00	 Seniorinnen
			   Gymnastik mit Musik
			   Ratsmühlendamm 39
			   kl. Halle

Gymnastik

	 Leitung: Monika Cheikh-Sarraf
	 Telefon:	040 - 51 43 01 50

TISCHTENNIS

Tischtennis

Train ingsze i ten

	 Leitung: Michael Pagel
	 Telefon: 040 - 73053675
	 Mobil : 0176 - 63 41 36 21
	 E-Mail: pipopa56@web.de
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